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Vorwort   
    
Liebe Leserinnen, 
liebe Leser, 
 
  
 
 
im Oktober 2010 hat der Deutsche Raiffei-
senverband in einer gemeinsamen Fest-
veranstaltung mit der Humboldt-Universität 
in Berlin den zwanzigsten Geburtstag der 
Agrargenossenschaften würdig gefeiert. 
Ich bin immer noch tief bewegt, wenn ich 
mich an die Bilder der Jahre 1989/90 zu-
rückerinnere. Mutige und entschlossene 
Menschen in beiden Teilen Deutschlands 
haben entscheidend dazu beigetragen, 
dass die deutsche Wiedervereinigung so 
schnell vollzogen werden konnte. Für die 
Bürger der DDR war damit allerdings die 
Herausforderung verbunden, sich inner-
halb kürzester Zeit auf eine völlig neue 
Wirtschaftsordnung einzustellen. 
 
In dieser Situation haben die Mitglieder 
von rund zwei Drittel der ehemaligen 
LPG´en den Schritt in die Marktwirtschaft 
vollzogen und ihre Unternehmen entspre-
chend der neuen Rechtsordnung umge-
wandelt. Für diese Landwirte stand außer 
Frage, dass sie auch weiterhin die Vorteile 
einer kooperativen Landbewirtschaftung 
nutzen wollen. In rund der Hälfte der um-
gewandelten LPG´en haben sich die Mit-
glieder für die Rechtsform der Agrarge-
nossenschaft entschieden. 
 
Diese Unternehmen haben sich trotz an-
fänglicher Skepsis erfolgreich den Heraus-
forderungen des Marktes und der Agrarpo-
litik gestellt und sind heute eine tragende 
Säule des ländlichen Raums in Ost-

deutschland. Sie sind aber mehr als nur 
Landwirtschaftsbetriebe, sondern erfüllen 
zudem viele gemeinnützige Leistungen in 
der Region. In einer Umfrage hat der DRV 
gemeinsam mit den Regionalverbänden 
vor Kurzem dieses mich sehr beeindru-
ckende Leistungsspektrum ermittelt. 
 
Die Agrarwirtschaft in Deutschland muss 
sich dem Wettbewerb auf einem liberalen 
Weltmarkt stellen. Um unsere Leistungs-
fähigkeit und Marktchancen zu verbes-
sern, ist es erforderlich, dass wir unsere 
Kräfte bündeln. Agrargenossenschaften 
sind für mich ein Musterbeispiel dafür, wie 
durch Kooperationen die Leistungsfähig-
keit verbessert werden kann. Umso unver-
ständlicher empfinde ich es, dass bei der 
Ausgestaltung der zukünftigen Agrarpolitik 
gerade diese Unternehmen, die aufgrund 
ihrer Struktur als Mehrfamilienbetriebe 
stets über eine umfangreiche Flächenaus-
stattung verfügen, bei den Direktzahlun-
gen weiterhin benachteiligt werden sollen. 
Für mich steht außer Frage, dass dies zu 
einer Schwächung der kooperativen 
Landbewirtschaftung führen wird, die in 
keiner Weise berechtigt ist.  
 
Ich lehne jede Form der Benachteiligung 
der Agrargenossenschaften bei den Di-
rektzahlungen daher entschieden ab und 
werde mit Ihnen gemeinsam für dieses 
Ziel kämpfen. 
 

 

Manfred Nüssel  
Präsident des Deutschen Raiffeisenverbandes e.V.
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1. Wirtschaftliche Rahmenbedingungen  
 
a. Milchmarkt  
Der Milchwirtschaft hat sich nach einer 
sehr schwierigen Phase mit teilweise Exis-
tenz bedrohenden Auswirkungen für die 
landwirtschaftlichen Unternehmen im Wirt-
schaftsjahr 2009/2010 spürbar erholt. 
 
Der Milchmarkt startete ausgeprägt 
schwach. Ein schleppender Verbrauch am 
Binnenmarkt, die als Folge der Wirt-
schaftskrise rückläufigen Exporte auf dem 
Weltmarkt sowie gestiegene Milchanliefe-
rungen hatten bereits ab Herbst 2008 zu 
einem wachsenden Mengendruck geführt. 
Die Marktpreise fielen unter das Stüt-
zungsniveau der europäischen Milch-
marktordnung.  
 
Auf die EU-weit einbrechenden Erzeuger-
preise reagierte die Kommission mit Stüt-
zungsmaßnahmen wie Lagerbeihilfen, 
Exporterstattungen und Intervention. Al-
lerdings erfolgte diese Stabilisierung auf 
einem seit 2003 deutlich abgesenkten und 

heute sehr niedrigen Stützungsniveau. 
Dieses wirkt lediglich als tief hängendes 
Sicherheitsnetz, bietet selbst aber keine 
Basis für eine nachhaltige Milcherzeu-
gung.  
 
Die Haushaltsnachfrage nach Milcher-
zeugnissen hat sich bislang nur teilweise 
erholt und zeigt weiterhin eine hohe Preis-
sensibilität bei den Verbrauchern. Dem-
hingegen wächst der Welthandel mit 
Milchprodukten wieder. Das Exportge-
schäft hat den EU-Markt im Laufe des 
Wirtschaftsjahres spürbar entlastet, womit 
auch keine weitere Marktstützung durch 
Exporterstattungen und Intervention mehr 
erforderlich war.  
 
Vor diesem Hintergrund stiegen die Milch-
erzeugerpreise gegenüber dem Vorjahr 
deutlich an. Im Zeitraum von Januar bis 
Juni 2010 verbesserte sich der kumulierte 
Auszahlungspreis nach der BMELV-
Statistik um rund 18 %. (vgl. Abbildung 1). 
 
 

Quelle: BMELV
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2007 27,41 27,26 27,26 27,56 28,32 29,80 32,61 35,84 38,56 40,97 41,65 40,89

2008 39,04 37,42 35,94 33,37 32,64 32,98 33,58 33,56 33,09 31,82 29,48 27,66

2009 25,65 24,50 23,74 22,93 22,13 21,95 21,94 22,25 22,95 24,69 26,60 26,83

2010 26,53 26,43 26,54 27,33 28,56 29,61 30,59 31,34 32,05
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Abbildung 1  Milcherzeugerpreise ab Hof 
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b. Rindfleisch- und Schweinemarkt 
Im Wirtschaftsjahr 2009/2010 blieb der 
Rinderbestand in Deutschland im Ver-
gleich zum Vorjahr mit knapp 13 Mio. Tie-
ren nahezu konstant.  
 
Insgesamt wurden im Vergleich zum Vor-
jahr fast 8 % weniger Jungbullen ge-
schlachtet, während die Zahl der Kuh- und 
Färsenschlachtungen anstieg. Allerdings 
konnten die relativ hohen Schlachtpreise 
bei Kühen und Jungbullen aus 2008/09 im 
Wirtschaftsjahr 2009/10 nicht erreicht wer-
den, obwohl gerade bei den Jungbullen 
aufgrund der gesunkenen Schlachtzahlen 
höhere Preise zu erwarten gewesen wä-
ren. Erst zum Ende des Wirtschaftsjahres 
zogen die Preise wieder an. 
 
Der Markt war insgesamt nur knapp ver-
sorgt, weil die deutsche Erzeugung die 
Ausfälle bei den gesunkenen Einfuhren 
aus Südamerika, aufgrund von Importbe-
schränkungen wegen fehlender Rückver-
folgbarkeit bei Schlachttieren und Fleisch-
produkten, nicht kompensieren konnten. 
 
Die weltweite Schweinefleischerzeugung 
nimmt weiterhin zu und wird mittlerweile 
auf rund 107 Mio. t geschätzt. Für dieses 
Wachstum sind vor allem die Schwellen-
länder wie China und Brasilien verantwort-
lich. In den Industrieländern ist wegen des 
Anstiegs der Futterkosten eher mit einer 
Stagnation der Erzeugung zu rechnen. Bei 
Sauen ist sogar ein spürbarer Rückgang 
der Bestände festzustellen. 
 
Insgesamt war der Markt im letzten Wirt-
schaftsjahr gut versorgt. Der Verbrauch 
sank um rund 1,6 %; der Selbstversor-
gungsgrad betrug etwa 108 %. Die Erzeu-
gerpreise lagen im Durchschnitt etwa 2 

Cent niedriger als in 2008/2009 und er-
reichten in der Handelsklasse E  im 
Durchschnitt rund 1,41 €/kg. Die Preisaus-
sichten für das kommende Wirtschaftsjahr 
sind verhalten optimistisch. Insbesondere 
in der zweiten Jahreshälfte 2011 könnten 
die Vorjahrespreise übertroffen werden. 
 
Um den Markt zu entlasten, ist und bleibt 
der Export vor allem in die EU der wich-
tigste Partner. Hier nimmt Deutschland 
schon jetzt eine Spitzenposition ein, wobei 
das Wachstum insbesondere vom Handel 
mit osteuropäischen EU-Ländern und 
Russland getragen wurde. Die Ausfuhr-
menge Deutschlands erhöhte sich in den 
vergangenen fünf Jahren von 1,15 Mio. t 
auf rund 2,1 Mio. t. 
 
Der Pro-Kopf-Fleischverbrauch ist mit 60,4 
kg im Vergleich zum Vorjahr um rund 2 % 
gesunken. Schweinefleisch ist bei den 
Bundesbürgern die beliebteste Fleischart. 
38,5 kg verzehrte jeder Bundesbürger im 
abgelaufenen Jahr. An zweiter Stelle folgt 
das Geflügelfleisch mit 11,2 kg vor Rind-
fleisch mit 8,5 kg.  
 
c. Getreidemarkt 
In der Bundesrepublik wurde im Jahr 2009 
mit 49,5 Mio. t erneut eine weit überdurch-
schnittliche Getreideernte eingebracht, die 
nur geringfügig unter dem Vorjahreser-
gebnis von 50,1 Mio. t lag.  
 
Im Vergleich zum mehrjährigen Mittel der 
Jahre 2003 bis 2008 mit durchschnittlich 
45,1 Mio. t konnte das Ernteergebnis in 
2009 um rund 10 % gesteigert werden. 
Allerdings ging die Anbaufläche um knapp 
2 % auf 6,9 Mio. ha zurück. Der Durch-
schnittsertrag lag mit 71,6 dt/ha knapp 
über dem Vorjahresergebnis von 70,1 
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dt/ha. Dem hingegen ist auf europäischer 
Ebene mit ca. 290  Mio. t in 2009 nur eine 
durchschnittliche Ernte eingefahren wor-
den. Im Vergleich zu 2008 sank die Menge 
um 7 %.  

Trotz zwischenzeitlicher Erholungstenden-
zen bewegten sich die Preise weiterhin 
auf vergleichsweise niedrigem Niveau, das  
weitgehend den Werten des Jahres 2006 
entspricht. Erst zum Ende des Wirtschafts- 

 jahres zeigte sich eine leichte Erholung. 
Verantwortlich für diese Gesamtentwick-
lung sind zwei gute Ernten in Folge sowie 
die Turbulenzen an den internationalen 
Finanz- und Rohstoffmärkten. Aufgrund 
der gegenwärtigen Megatrends (Bevölke-
rungswachstum, steigende Nachfrage 
nach Bioenergie etc.) wird ein allgemeiner 
Anstieg der Weltmarktpreise erwartet. 

Weltweit sind mit 2,19 Mrd. t nur knapp 
2 % weniger als im Vorjahr geerntet wor-
den. Der Verbrauch steigt zwar leicht an, 
bleibt aber hinter dem Angebot zurück, so 
dass sich die Lagerbestände insbesonde-
re bei Weizen erhöhen. Der weltweite An-
gebotsüberhang bei dieser Frucht fällt in 
2009 zwar geringer als in den Vorjahren 
aus, genügt aber, um die weltweiten Be-
stände auf ein Neun-Jahres-Hoch klettern 
zu lassen (vgl. Abbildung 2). 
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Abbildung 2 Weltgetreidebestände 2000 bis 2010 und Vorschätzung 2011 
in Mio. t 

 
 d. Ölsaaten  

In Deutschland wurde 2009 mit 6,29 Mio. t 
eine Rekord-Rapsernte eingebracht. Ur-
sächlich hierfür waren stark angestiegene 
Durchschnittserträge von 4,29 dt/ha sowie 
die Ausdehnung der Anbaufläche um 5 %.  

Die Nachfrage nach Kraftstoffen aus 
nachwachsenden Rohstoffen hat vor allem 
in Deutschland zu einem kräftigen Produk-
tionsschub geführt. Deutschland ist nicht 
nur der größte Rapsproduzent in der EU, 
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hier stehen auch die größten Verarbei-
tungs- bzw. Biodieselproduktionsstätten.  
Auch in der EU hat die Ölsaatenerzeu-
gung in 2009 flächen- und ertragsbedingt 
mit einem deutlich besseren Ergebnis ab-
geschlossen. Mit einer Erntemenge von 
28,9 Mio. t wurde das Vorjahresergebnis 
um rund 9 % übertroffen. Davon entfallen 
21,2 Mio. t auf den Raps, gefolgt von Son-
nenblumen mit 6,9 % und Sojabohnen mit 
0,9 Mio. t. 
 
Weltweit fiel die Ölsaatenproduktion mit 
429 Mio. t ebenfalls deutlich höher (+ 9 %) 
als im Vorjahr aus. Mit 250 Mio. t ist die 
Sojabohne die mit Abstand wichtigste Öl-
saat, gefolgt vom Raps mit 58 Mio. t und 
der Baumwollsaat mit 40 Mio. t.  
 
Das weltweit reichliche Angebot an Ölsaa-
ten lässt den Preisen wenig Spielraum 
nach oben. Erst am Ende des Wirtschafts-
jahres zogen die Preise an. 
 
Nach Expertenschätzungen wird die Er-
zeugung weiter deutlich ansteigen. Die-
sem stark anwachsenden Angebot steht 
eine ebenso kräftige Nachfragesteigerung 
nach Pflanzenölen für den menschlichen 
Verzehr sowie nach Ölschroten für die 
Verfütterung gegenüber. Hinzu kommt die 
Ausweitung der Biokraftstoffproduktion. 
 
e. Kartoffelmarkt  
Mit einer Gesamtmenge von 11,6 Mio. t 
lag die Kartoffelernte in 2009 um gut 2 % 
über dem Vorjahresergebnis; der langjäh-
rige Durchschnitt der Erntemenge (2002 
bis 2007) von 11,23 Mio. t wurde leicht 
überschritten. Ursächlich hierfür sind eine 
geringfügige Ausdehnung der Anbaufläche 
auf rund 264.000 ha und leicht erhöhte 
Hektarerträge. Das Erzeugerpreisniveau 

liegt unter dem des Jahres 2008. Die 
Verbraucher profitierten von den relativ 
niedrigen Preisen und guten Qualitäten. 
 
Mit fast 1,6 Mio. t Kartoffeln haben die 
deutschen Ausfuhren im Wirtschaftsjahr 
2008/2009 eine Rekordhöhe erreicht und 
den Spitzenwert des Vorjahres eingestellt. 
Die Niederlande sind mit 0,7 Mio. t das 
wichtigste Abnehmerland für deutsche 
Kartoffeln. 
 
In der EU-27 wurden 2009 61,7 Mio. t Kar-
toffeln geerntet. Das sind nur 0,2 Mio. t 
weniger als im Vorjahr. Die EU-weite An-
baufläche lag 2009 unverändert bei 2,14 
Mio. ha. 
 
f. Zuckermarkt  
Die Zuckererzeugung aus Rüben fällt mit 
rund 4,3 Mio. t um rund 17 % höher als in 
der Vorjahreskampagne aus. Die guten 
Wachstumsbedingungen haben zu sehr 
guten Zuckererträgen geführt. Bei guten 
Witterungsbedingungen wurden Zucker-
gehalte um die 19 % erreicht. Die Anbau-
fläche hat im Jahr 2009 um gut 4 % auf 
rund 380.000 ha zugenommen.  
 
In der EU wurden in 2009/10 rund 17,5 
Mio. t Zucker nach 15,25 Mio. t im Vorjahr 
erzeugt.  
 
Weltweit ist die Erzeugung allerdings um 
rund 7 % auf 155 Mio. t gesunken, wäh-
rend die Nachfrage auf 160 Mio. t kletterte. 
Zum ersten Mal seit 2005 übertraf die 
Nachfrage das Angebot. Gerade diese 
Entwicklung hat dazu beigetragen, dass 
die Zuckerpreise Anfang August 2009 den 
höchsten Stand seit 1981 erreichten. 
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2. Agrarpolitische Rahmenbedingungen 
Voraussetzung für wirtschaftlichen Erfolg 
in den Unternehmen sind verlässliche und 
Wettbewerbs fördernde politische Rah-
menbedingen, für die sich der DRV inten-
siv einsetzt.  
 
Große Bedeutung erwächst in diesem Zu-
sammenhang der zukünftigen Ausgestal-
tung der GAP. Nachdem die Agrargenos-
senschaften aufgrund der durch die Health 
Check-Beschlüsse eingeführten progres-
siven Modulation bereits eine zusätzliche 
Belastung erfahren haben, ist eine weitere 
Kürzung der Direktzahlungen nach 2013 
nicht auszuschließen.  
 
Der DRV setzt sich auf allen politischen 
Ebenen dafür ein, dass eine starke erste 
Säule weiterhin neben der zweiten erhal-
ten bleibt.  
 
Die Agrargenossenschaften müssen auch 
zukünftig angemessene Ausgleichszah-
lungen für die Einhaltung der im internati-
onalen Vergleich hohen Standards und für 
die erbrachten Gemeinwohlleistungen, 
insbesondere in den überwiegend struk-
turschwachen ländlichen Räumen Ost-
deutschlands, erhalten. In einer Umfrage 
unter den Agrargenossenschaften hat der 
DRV diese Leistungen ermittelt und in ei-
nem von der Politik vielbeachteten Papier 
zusammengefasst.  
 
Auf nationaler Ebene hat der DRV durch 
seine politische Arbeit entscheidend zu 
Entlastungen bei der Agrardieselbesteue-
rung beigetragen.  
Durch den - zunächst nur befristeten -  
Wegfall von Selbstbehalt und Obergrenze 
hat sich eine durchschnittliche Kostenent-
lastung von rund 20.000,00 € pro Unter-

nehmen ergeben. Dieser Erfolg darf aber 
nicht darüber hinweg täuschen, dass der 
Wettbewerbsnachteil einer deutschen Ag-
rargenossenschaft gegenüber einem ver-
gleichbaren französischen Unternehmen 
derzeit immer noch rund 35.000 € beträgt.  
 
Der DRV wird sich dafür einsetzen, dass 
der im Sommer 2010 politisch beschlos-
sene dauerhafte Wegfall von Selbstbehalt 
und Obergrenze rechtlich zeitnah umge-
setzt wird. 
 
Bei der Überarbeitung der BVVG-
Privatisierungsgrundsätze hat sich der 
DRV dafür eingesetzt, dass die Kaufpreis-
ermittlung transparenter und nachvollzieh-
barer, insbesondere beim Pächterdirekt-
kauf erfolgt.  
 
Durch die Festlegung, dass in diesen Fäl-
len bei Streitigkeiten über die Höhe des 
Kaufpreises ein Gutachten herangezogen 
werden kann, ist ein wichtiger Schritt in die 
richtige Richtung vollzogen worden. Es 
bleibt abzuwarten, wie die neuen Rege-
lungen in die Praxis umgesetzt werden. 

6  
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 3. Hinweise zu Grafiken und Tabellen 

Der Deutsche Raiffeisenverband hat im 
vorliegenden Bericht die Daten von 92 
Agrargenossenschaften mit dem Bilanz-
stichtag 30.06.2010 zusammengefasst 
und ausgewertet.  
 
Die Datenerhebung erfolgte über eine von 
den Regionalverbänden durchgeführte 
Befragung anhand eines standardisierten 
Fragebogens. Durch den Vergleich der 
Daten des Wirtschaftsjahres 2008/2009 
mit den ebenfalls abgefragten Daten des 
vorherigen Berichtszeitraumes wird eine 
zuverlässige Beurteilung der Entwicklung 
der wirtschaftlichen Situation der Agrarge-
nossenschaften möglich.  
 
Dennoch ist zu beachten, dass die Teil-
nahme freiwillig ist und tendenziell eine zu 
positive Entwicklung dargestellt wird.  
 
Nicht alle Fragebögen sind vollständig. 
Sofern aber die genannten Daten konsi-
stent und aussagekräftig sind, werden die 
Daten trotzdem verarbeitet. So geben bei-
spielsweise nicht alle Betriebe mit Milch-
viehhaltung die Inhaltsstoffe der Milch an. 
 
Im Rahmen der Auswertung werden die 
Unternehmen nach Regionen, nach Be-
triebsschwerpunkt (Marktfruchtbau, Fut-
terbau), nach landwirtschaftlich genutzter 
Fläche (< 1.000 ha, 1.000 - 2.000 ha,       
> 2.000 ha) und nach der Erfolgskennzahl 
„Eigenkapitalrentabilität“ geordnet und 
ausgewertet. Die Gruppierung nach Be-
triebsschwerpunkten erfolgt in Anlehnung 
an den Agrarbericht der Bundesregierung. 
Zur Einordnung nach Betriebsschwerpunk-
ten werden folgende Kriterien zugrunde 
gelegt: 

 
Marktfruchtbau:  
Umsatzanteil aus der Pflanzenproduktion 
≥ 50%. 
Futterbau:  
Umsatzanteil Futterbau (Milch, Rindvieh)  
≥ 50%. 
 
Gemischtbetriebe sind nicht in dieser 
Stichprobe enthalten. 
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Tabelle 1 Gesamtdurchschnitte 
DRV 2009/10 2008/09 ± in % 2009/10
Anzahl der Unternehmen 92 92 Anzahl
1.Faktorausstattung
Landwirtschaftlich genutzte Fläche ha 1.660   1.673  -0,8% 92

dv. Ackerfläche ha 1.385   1.401  -1,1% 92
dv. Grünland ha 300     294     1,7% 83
dv. Pachtfläche ha 1.353   1.398  -3,2% 91

Milchquote t 3.162   3.001  5,4% 66
2. Mitglieder / Arbeitnehmer
Mitglieder Anz. 38,8 39,9 -2,8% 92
Arbeitnehmer Anz. 29,1 29,2 -0,4% 92
Arbeitnehmer Voll-AK 26,6 26,8 -0,9% 92
AK-Besatz in Voll-AK je 100 ha LF 1,60 1,60 -0,1%
3. Gliederung der Anbauflächen
Getreide, Körnermais ha 795 817 -2,8% 92
Kartoffeln ha 85 68 24,1% 15
Ölsaaten ha 243 223 8,9% 87

dv. Winterraps als Nahrungsmittel ha 227 208 9,3% 77
dv. Winterraps als NaWaRo ha 139 164 -15,3% 6

Zuckerrüben ha 72 74 -1,6% 50
nachwachsende Rohstoffe ha 104 107 -2,2% 17
Nichtnutzung ha 69 65 6,0% 52

dv. Ackerfläche ha 68 64 6,6% 50
Ackerfutter ha 216 232 -6,9% 83
4. Viehbestände
Viehbestand insgesamt GV 838 845 -0,9% 48

dv. Milchkühe GV 376 378 -0,5% 71
dv. sonst. Rindvieh GV 338 334 1,1% 76
dv. Mastschweine > 50 kg GV 171 219 -21,8% 13
dv. Sauen > 50 kg GV 174 173 0,8% 14

GV/100 ha LF 50,48 50,51 -0,1%
5. Erträge und Leistungen
Getreide dt/ha 60       59      0,9% 71
Kartoffeln dt/ha 377     333     13,2% 14
Winter-Raps dt/ha 41       35      18,8% 84
Zuckerrüben dt/ha 604     545     10,9% 48
Bruttomilchleistung je Kuh u. Jahr kg 8.621   8.692  -0,8% 43
dar. Marktleistung kg 8.396   8.372  0,3% 71
Fett % 4,01    4,00    0,2% 58
Eiweiß % 3,43    3,41    0,6% 42
Aufgezogene Ferkel (je Sau u. Jahr) St. 25       23      8,9% 13
Tageszunahmen (Mastschweine) g 744     712     4,5% 14
Tageszunahmen (Mastbullen)    g 1.028   1.040  -1,2% 14
6. Gewinn- und Verlustrechnung
Umsatzerlöse gesamt T € 2.181   2.404  -9,3% 92

dv. landwirtschaftl. Erzeugnisse T € 1.933   2.162  -10,6% 92
      dv. Pflanzenbau T € 962     1.146  -16,1% 92
      dv. Tierproduktion T € 1.116   1.168  -4,4% 80
              dv. Rindvieh T € 168     170     -1,1% 77
              dv. Milch T € 838     858     -2,4% 72
              dv. Schwein/Geflügel T € 639     687     -7,0% 25
dv. Handelsumsätze T € 687     634     8,4% 22
dv. Dienstleistungen T € 109     110     -0,7% 71

Sonstige betriebliche Erträge T € 855     876     -2,4% 92
dv. Ausgleichszahlungen, Prämien T € 642     630     1,9% 92

Aufwand insgesamt T € 2.889   3.088  -6,4% 92
dv. Materialaufwand T € 1.258   1.434  -12,2% 92
dv. Personalaufwand T € 739     763     -3,1% 92
dv. Abschreibungen T € 292     288     1,6% 92
dv. sonst. betriebl. Aufwendungen T € 536     545     -1,8% 92
dv. Zinsen und ähnl. Aufwendungen T € 63       57      10,0% 91

Jahresüberschuß/Jahresfehlbetrag T € 108     132     -18,3% 92
Bilanzsumme T € 5.534   5.378  2,9% 91
Eigenkapital T € 3.608   3.509  2,8% 91
Eigenkapitalrentabilität % 2,80 3,93 -28,7% 91  
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Tabelle 4 Übersicht nach Regionen III 
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1.
83
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%
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 d
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%
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9%
40

,8
65

,1
-3

7,
3%
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ha
30

5,
3

29
8,

4
2,

3%
27

5,
6

27
8,

3
-1

,0
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0
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1.

11
7,

8
1.

11
5,

8
0,

2%
1.
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%
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Bericht über den Geschäftsbetrieb der Agrargenossenschaften 2009/10 

Tabelle 6 Übersicht nach Betriebsschwerpunkt I 
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l d

er
 U

nt
er

ne
hm

en
42

48
50

44
92

92

I.
Fl

äc
he

n-
 u
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Bericht über den Geschäftsbetrieb der Agrargenossenschaften 2009/10 

Tabelle 7 Übersicht nach Betriebsschwerpunkt II 
Ty
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w
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0
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00
 h

a 
LF

33
,9

35
,5

-4
,6

%
60

,1
63

,2
-4

,9
%

50
,5

50
,5

-0
,1

%

IV
.

Er
tr

äg
e 

un
d 

Le
is

tu
ng

en
 (D

ur
ch

sc
hn

itt
 d

er
 B

et
ri

eb
e 

m
it 

en
ts

pr
ec

he
nd

en
 A

ng
ab

en
)

G
et

re
id

e
dt

/h
a

68
,6

71
,4

-3
,9

%
53

,6
47

,1
13

,7
%

59
,9

59
,4

0,
9%

Ka
rto

ff
el

n
dt

/h
a

40
0,

5
35

6,
4

12
,4

%
35

3,
7

28
6,

8
23

,3
%

37
7,

1
33

3,
2

13
,2

%
W

in
te

rr
ap

s
dt

/h
a

43
,1

37
,6

14
,5

%
39

,7
31

,4
26

,3
%

41
,3

34
,7

18
,8

%
Zu

ck
er

rü
be

n
dt

/h
a

60
6,

8
53

7,
0

13
,0

%
59

8,
6

57
3,

4
4,

4%
60

4,
2

54
5,

0
10

,9
%

Br
ut

to
m

ilc
hl

ei
st

un
g 

je
 K

uh
 u

. J
ah

r
kg

8.
87

9,
8

8.
66

2,
5

2,
5%

8.
49

5,
3

8.
71

3,
5

-2
,5

%
8.

62
0,

5
8.

69
2,

2
-0

,8
%

da
r. 

M
ar

kt
le

is
tu

ng
kg

8.
62

2,
1

8.
37

7,
3

2,
9%

8.
28

0,
8

8.
36

8,
0

-1
,0

%
8.

39
6,

1
8.

37
1,

9
0,

3%
Fe

tt
%

4,
0

4,
0

0,
9%

4,
0

4,
0

-0
,2

%
4,

0
4,

0
0,

2%
Ei

w
ei

ß
%

3,
4

3,
4

0,
5%

3,
4

3,
4

0,
7%

3,
4

3,
4

0,
6%

A
uf

ge
zo

ge
ne

 F
er

ke
l (

je
 S

au
 u

. J
ah

r)
St

.
24

,0
22

,5
6,

6%
24

,9
22

,9
8,

9%
24

,9
22

,8
8,

9%
Ta

ge
sz

un
ah

m
en

 (M
as

ts
ch

w
ei

ne
)

g
78

4,
5

75
9,

8
3,

3%
72

8,
1

68
5,

3
6,

2%
74

4,
2

71
1,

9
4,

5%
Ta

ge
sz

un
ah

m
en

 (M
as

tb
ul

le
n)

   
 

g
1.

04
7,

8
1.

04
4,

0
0,

4%
1.

01
7,

4
1.

03
8,

1
-2

,0
%

1.
02

8,
3

1.
04

0,
4

-1
,2

%
De

ut
sc

he
r R

ai
ff

ei
se
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ba
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Tabelle 8 Übersicht nach Betriebsschwerpunkt III 
 

Ty
p

M
ar

kt
fr

uc
ht

Fu
tt

er
ba

u
G

es
am

td
ur

ch
sc

hn
itt

20
09

/1
0

20
08

/0
9

± 
in

 %
20

09
/1

0
20

08
/0

9
± 

in
 %

20
09

/1
0

20
08

/0
9

± 
in

 %
A

nz
ah

l d
er

 U
nt

er
ne

hm
en

42
48

50
44

92
92

V
.

Ke
nn

za
hl

en
 a

us
 G

 +
 V

 u
nd

 B
ila

nz
 (D

ur
ch

sc
hn

itt
 d

er
 B

et
ri

eb
e 

m
it 

en
ts

pr
ec

he
nd

en
 A

ng
ab

en
)

Um
sa

tz
er

lö
se

 g
es

am
t

T 
€

2.
03

3,
6

2.
41

5,
7

-1
5,

8%
2.

30
4,

8
2.

39
0,

8
-3

,6
%

2.
18

0,
9

2.
40

3,
8

-9
,3

%
dv

. l
an

dw
irt

sc
ha

ftl
. E

rz
eu

gn
is

se
T 

€
1.

82
0,

8
2.

21
3,

4
-1

7,
7%

2.
02

6,
7

2.
10

5,
8

-3
,8

%
1.

93
2,

7
2.

16
1,

9
-1

0,
6%

   
   

dv
. P

fla
nz

en
ba

u
T 

€
1.

34
3,

2
1.

62
5,

1
-1

7,
3%

64
1,

9
62

4,
2

2,
8%

96
2,

0
1.

14
6,

4
-1

6,
1%

   
   

dv
. T

ie
rp

ro
du

kt
io

n
T 

€
66

8,
7

78
4,

5
-1

4,
8%

1.
38

4,
8

1.
48

1,
6

-6
,5

%
1.

11
6,

2
1.

16
7,

9
-4

,4
%

   
   

   
   

  d
v.

 R
in

dv
ie

h
T 

€
13

6,
7

13
3,

8
2,

1%
18

5,
4

19
7,

9
-6

,3
%

16
7,

7
16

9,
6

-1
,1

%
   

   
   

   
  d

v.
 M

ilc
h

T 
€

58
6,

1
66

5,
3

-1
1,

9%
97

1,
7

1.
02

0,
9

-4
,8

%
83

7,
8

85
8,

1
-2

,4
%

   
   

   
   

  d
v.

 S
ch

w
ei

n/
G

ef
lü

ge
l

T 
€

25
1,

7
37

7,
0

-3
3,

3%
76

0,
8

83
2,

7
-8

,6
%

63
8,

6
68

6,
9

-7
,0

%

dv
. H

an
de

ls
um

sä
tz

e
T 

€
81

0,
8

68
4,

7
18

,4
%

62
8,

8
60

1,
0

4,
6%

68
6,

7
63

3,
8

8,
4%

dv
. D

ie
ns

tle
is

tu
ng

en
T 

€
98

,8
95

,8
3,

1%
11

7,
6

12
9,

0
-8

,8
%

10
8,

9
10

9,
6

-0
,7

%

Um
sa

tz
er

lö
se

 g
es

am
t j

e 
V

ol
l-A

K
T€

95
,1

10
8,

9
-1

2,
7%

74
,7

75
,0

-0
,4

%
82

,0
89

,6
-8

,5
%

Be
st

an
ds

än
de

ru
ng

en
T 

€
-0

,5
-0

,2
15

0,
0%

-3
,9

-4
,0

3,
0%

-2
,4

-2
,0

18
,6

%
A

nd
er

e 
ak

tiv
ie

rte
 E

ig
en

le
is

tu
ng

en
T 

€
29

,4
06

24
,6

76
19

,2
%

18
,7

31
,2

-4
0,

2%
25

,1
28

,2
-1

1,
0%

So
ns

tig
e 

be
tri

eb
lic

he
 E

rtr
äg

e
T 

€
83

9,
9

88
3,

3
-4

,9
%

86
7,

0
86

7,
5

-0
,1

%
85

4,
6

87
5,

7
-2

,4
%

dv
. A

us
gl

ei
ch

sz
ah

lu
ng

en
, P

rä
m

ie
n 

us
w

.T
 €

62
3,

1
62

3,
2

0,
0%

65
7,

5
63

6,
9

3,
2%

64
1,

8
62

9,
8

1,
9%

A
uf

w
an

d 
in

sg
es

am
t

T 
€

2.
69

6,
7

2.
98

8,
2

-9
,8

%
3.

05
0,

7
3.

19
6,

0
-4

,5
%

2.
88

9,
1

3.
08

7,
6

-6
,4

%
dv

. M
at

er
ia

la
uf

w
an

d
T 

€
1.

11
3,

1
1.

36
4,

8
-1

8,
4%

1.
38

0,
6

1.
50

8,
6

-8
,5

%
1.

25
8,

5
1.

43
3,

6
-1

2,
2%

dv
. P

er
so

na
la

uf
w

an
d

T 
€

65
0,

2
70

0,
8

-7
,2

%
81

3,
6

83
0,

3
-2

,0
%

73
9,

0
76

2,
8

-3
,1

%
dv

. A
bs

ch
re

ib
un

ge
n

T 
€

26
8,

1
26

0,
8

2,
8%

31
2,

8
31

7,
2

-1
,4

%
29

2,
4

28
7,

8
1,

6%
dv

. s
on

st
. b

et
rie

bl
. A

uf
w

en
du

ng
en

T 
€

60
4,

8
60

5,
9

-0
,2

%
47

7,
5

47
9,

2
-0

,4
%

53
5,

6
54

5,
3

-1
,8

%
dv

. Z
in

se
n 

un
d 

äh
nl

. A
uf

w
en

du
ng

en
T 

€
59

,8
56

,4
6,

0%
66

,0
58

,5
12

,8
%

63
,2

57
,4

10
,0

%

Er
ge

bn
is

 d
er

 g
ew

öh
nl

. G
es

ch
äf

ts
tä

tig
ke

it
T 

€
18

0,
3

31
9,

6
-4

3,
6%

13
1,

4
62

,0
11

1,
8%

15
3,

7
19

6,
4

-2
1,

7%
Ja

hr
es

üb
er

sc
hu

ss
/J

ah
re

sf
eh

lb
et

ra
g

T 
€

11
8,

5
22

5,
6

-4
7,

5%
98

,6
29

,3
23

6,
8%

10
7,

7
13

1,
7

-1
8,

3%

Ja
hr

es
üb

er
sc

hu
ss

 +
 P

er
so

na
la

uf
w

ad
T 

€/
A

K
36

,0
41

,8
-1

3,
9%

29
,6

27
,0

9,
6%

37
,6

31
,9

17
,8

%

Bi
la

nz
su

m
m

e
T 

€
5.

53
6,

3
5.

48
3,

2
1,

0%
5.

53
1,

9
5.

26
0,

3
5,

2%
5.

53
3,

9
5.

37
7,

9
2,

9%
A

nl
ag

ev
er

m
ög

en
T 

€
3.

47
2,

2
3.

33
1,

7
4,

2%
3.

36
3,

0
3.

22
3,

8
4,

3%
3.

41
3,

4
3.

28
0,

7
4,

0%
Ti

er
ve

rm
ög

en
T 

€
34

3,
2

36
5,

6
-6

,1
%

59
6,

9
61

8,
9

-3
,5

%
50

0,
6

50
3,

5
-0

,6
%

Um
la

uf
ve

rm
ög

en
T 

€
1.

74
0,

4
1.

74
7,

0
-0

,4
%

1.
41

4,
3

1.
32

5,
2

6,
7%

1.
56

4,
8

1.
54

7,
7

1,
1%

Ei
ge

nk
ap

ita
l

T 
€

3.
80

0,
9

3.
63

3,
6

4,
6%

3.
44

3,
2

3.
36

9,
5

2,
2%

3.
60

8,
3

3.
50

8,
8

2,
8%

Fr
em

dk
ap

ita
l

T 
€

1.
73

5,
5

1.
84

9,
6

-6
,2

%
2.

08
8,

7
1.

89
0,

8
10

,5
%

1.
92

5,
7

1.
86

9,
1

3,
0%

Br
ut

to
in

ve
st

itio
n

T 
€

41
6,

2
61

1,
2

-3
1,

9%
45

9,
1

43
0,

0
6,

8%
44

0,
0

53
0,

7
-1

7,
1%

Ei
ge

nk
ap

ita
lre

nt
ab

ilit
ät

%
3,

31
6,

93
2,

37
0,

59
2,

80
3,

93
De

ut
sc

he
r R

ai
ff

ei
se

nv
er

ba
nd

 e
.V
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Tabelle 9 Übersicht nach Betriebsschwerpunkt IV 
Ty

p
M

ar
kt

fr
uc

ht
Fu

tt
er

ba
u

G
es

am
td

ur
ch

sc
hn

itt
20

09
/1

0
20

08
/0

9
± 

in
 %

20
09

/1
0

20
08

/0
9

± 
in

 %
20

09
/1

0
20

08
/0

9
± 

in
 %

A
nz

ah
l d

er
 U

nt
er

ne
hm

en
42

48
50

44
92

92

V
I.

Ke
nn

za
hl

en
 a

us
 G

 +
 V

 u
nd

 B
ila

nz
 p

ro
 h

a 
(D

ur
ch

sc
hn

itt
 d

er
 B

et
ri

eb
e 

m
it 

en
ts

pr
ec

he
nd

en
 A

ng
ab

en
)

Um
sa

tz
er

lö
se

 g
es

am
t

€/
ha

1.
20

5,
5

1.
41

0,
5

-1
4,

5%
1.

40
8,

0
1.

46
7,

0
-4

,0
%

1.
31

4,
0

1.
43

6,
8

-8
,5

%
dv

. l
an

dw
irt

sc
ha

ftl
. E

rz
eu

gn
is

se
€/

ha
1.

07
9,

3
1.

29
2,

4
-1

6,
5%

1.
23

8,
1

1.
29

2,
1

-4
,2

%
1.

16
4,

4
1.

29
2,

3
-9

,9
%

   
   

dv
. P

fla
nz

en
ba

u
€/

ha
79

6,
2

94
8,

8
-1

6,
1%

39
2,

1
38

3,
0

2,
4%

57
9,

6
68

5,
2

-1
5,

4%
   

   
dv

. T
ie

rp
ro

du
kt

io
n

€/
ha

39
6,

4
45

8,
1

-1
3,

5%
84

6,
0

90
9,

1
-6

,9
%

67
2,

5
69

8,
1

-3
,7

%
   

   
   

   
  d

r. 
Ri

nd
vi

eh
€/

ha
81

,0
78

,1
3,

7%
11

3,
3

12
1,

4
-6

,7
%

10
1,

0
10

1,
4

-0
,4

%
   

   
   

   
  d

r. 
M

ilc
h

€/
ha

34
7,

4
38

8,
4

-1
0,

6%
59

3,
6

62
6,

4
-5

,2
%

50
4,

8
51

2,
9

-1
,6

%
   

   
   

   
  d

r. 
Sc

hw
ei

n/
G

ef
lü

ge
l

€/
ha

14
9,

2
22

0,
1

-3
2,

2%
46

4,
8

51
1,

0
-9

,0
%

38
4,

7
41

0,
6

-6
,3

%

dv
. H

an
de

ls
um

sä
tz

e
€/

ha
48

0,
6

39
9,

8
20

,2
%

38
4,

1
36

8,
8

4,
2%

41
3,

7
37

8,
8

9,
2%

dv
. D

ie
ns

tle
is

tu
ng

en
€/

ha
58

,6
56

,0
4,

7%
71

,9
79

,1
-9

,2
%

65
,6

65
,5

0,
1%

Be
st

an
ds

än
de

ru
ng

en
€/

ha
-0

,3
-0

,1
20

0,
0%

-2
,4

-2
,5

-3
,4

%
-1

,4
-1

,2
19

,6
%

A
nd

er
e 

ak
tiv

ie
rte

 E
ig

en
le

is
tu

ng
en

€/
ha

17
,4

14
,4

21
,0

%
11

,4
19

,2
-4

0,
5%

15
,1

16
,9

-1
0,

3%
So

ns
tig

e 
be

tri
eb

lic
he

 E
rtr

äg
e

€/
ha

49
7,

9
51

5,
7

-3
,5

%
52

9,
6

53
2,

3
-0

,5
%

51
4,

9
52

3,
4

-1
,6

%
dr

. A
us

gl
ei

ch
sz

ah
lu

ng
en

, P
rä

m
ie

n 
us

w
.€

/h
a

36
9,

4
36

3,
8

1,
5%

40
1,

7
39

0,
8

2,
8%

38
6,

7
37

6,
5

2,
7%

A
uf

w
an

d 
in

sg
es

am
t

€/
ha

1.
59

8,
5

1.
74

4,
7

-8
,4

%
1.

86
3,

7
1.

96
1,

1
-5

,0
%

1.
74

0,
7

1.
84

5,
5

-5
,7

%
dr

. M
at

er
ia

la
uf

w
an

d
€/

ha
65

9,
8

79
6,

9
-1

7,
2%

84
3,

4
92

5,
7

-8
,9

%
75

8,
2

85
6,

9
-1

1,
5%

dr
. P

er
so

na
la

uf
w

an
d

€/
ha

38
5,

4
40

9,
2

-5
,8

%
49

7,
0

50
9,

5
-2

,4
%

44
5,

3
45

5,
9

-2
,3

%
dr

. A
bs

ch
re

ib
un

ge
n

€/
ha

15
8,

9
15

2,
3

4,
4%

19
1,

1
19

4,
6

-1
,8

%
17

6,
2

17
2,

0
2,

4%
dr

. s
on

st
. b

et
rie

bl
. A

uf
w

en
du

ng
en

€/
ha

35
8,

5
35

3,
8

1,
4%

29
1,

7
29

4,
1

-0
,8

%
32

2,
7

32
5,

9
-1

,0
%

dr
. Z

in
se

n 
un

d 
äh

nl
. A

uf
w

en
du

ng
en

€/
ha

35
,5

32
,9

7,
7%

40
,3

35
,9

12
,3

%
38

,0
34

,3
10

,9
%

Er
ge

bn
is

 d
er

 g
ew

. G
es

ch
äf

ts
tä

tig
ke

it
€/

ha
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Bericht über den Geschäftsbetrieb der Agrargenossenschaften 2009/10 
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Bericht über den Geschäftsbetrieb der Agrargenossenschaften 2009/10 

Tabelle 11 Übersicht nach Betriebsgröße II 
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Bericht über den Geschäftsbetrieb der Agrargenossenschaften 2009/10 
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